
Offener Brief der Seniorenvertretung Mitte von Berlin 
 

an die Einrichtungsleitungen, Bewohnerbeiräte und Bevollmächtigten (nach dem 

Wohnteilhabegesetz - WTG) in Senioren- und Pflegeheimen des Bezirks Berlin 

Mitte 

 

 

Nach der erneuten drastischen Verschärfung der Bewegungsfreiheit vom vergangenen 

Wochenende, gilt unsere besondere Sorge den Bewohnern und Bewohnerinnen der 

Pflegeeinrichtungen. 

 

Die Folgen der angeordneten Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus sind für alle, die 

in den Pflegeeinrichtungen wohnen, besonders katastrophal. 

Diese Menschen gehören zu den Schwächsten in unserer Gesellschaft.  

Sie haben keine Lobby, gehören zum gefährdeten Personenkreis und sie sind in besonderem 

Maße auf Außenkontakte mit ihren Angehörigen und anderen vertrauten Personen 

angewiesen. 

Deshalb muss dieser Kontakt auch in der jetzigen Situation unbedingt aufrechterhalten 

werden, indem alle in der Einrichtung vorhandenen Kommunikationsmittel genutzt werden. 

 

Viele sind nicht mehr mobil,  haben kein Handy oder können es nicht mehr bedienen. Es muss 

gewährleistet sein, dass die Heimbewohner in ihren Zimmern telefonisch erreichbar sind und 

dass sie sich unkompliziert aus ihren Zimmern mit Verwandten und Freunden in Verbindung 

setzen können.  

 

Vielleicht ist es möglich, den einen oder anderen Anruf von außen an einzelne Bewohner und 

Bewohnerinnen per Haustelefon weiterzuleiten. 

Auch könnten Angehörige darauf hingewiesen werden, dass eine  Karte ein Zeichen der 

Verbundenheit ist.  

Des Weiteren ist von großer Dringlichkeit, dass die Möglichkeit für Bewohner und 

Bewohnerinnen besteht an die frische Luft zu kommen, denn wer sich eingesperrt und 

verlassen fühlt, noch dazu Angst hat, wird zwangsläufig krank. 

 

Wir weisen deshalb mit Nachdruck darauf hin, dass Menschen ohne den gewohnten Kontakt 

Gefahr laufen, seelisch zu leiden und besonders anfällig für Viren zu werden. Deshalb bitten 

wir die Pflegeeinrichtungen eindringlich, für ausreichende Kontaktmöglichkeiten im 

vertretbaren Rahmen zu sorgen. 

 

 

Mit gesundheitlichen Grüßen 

 

Seniorenvertretung Mitte von Berlin 

AG Bewohnerbeiräte  

 

Berlin, den 25. März 2020    

 

 

 


